
basement rocks and weakly 
volcano-sedimentary Preservation 
modi-fied remnants  this surface is due to burial under 
sediments. then l imited uplift and concentration of erosional 
incision in fault-boun-ded vallevs. Tcmoorarv subsidence and 

in the course of 
characterized 

anomalies and zero smface 
fission track ages are very limited 

overall cxhumation since then. 

BRANOON, M .  ( 1 99 2 ) :  Decomposi t io n  of fission-track g ra i n  · age  
distributions. - Amer. J .  Science, 292: 535-564. 

DuNKL, L, FRISCH, W. KuHLEMANN,  J. & BRüGEL, A. (submitted): 
(PPD) a new method for pruvenancc rcsearch 

using single-grain fissinn track c h ronology on different pebble 
l ithologics. - Amcr. J. Sciencc. 

Geowissenschaftliehe Fachinformation, Archivaus
wertung, Datcnakquisition, Datenmanagement. Vor

stellung einer CD ROM Version "Werksteine 
Sachsens" 

GÄRTNER, u.,  FREELS, D., FRIEBE, A. & LAPP, M. 

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie, Bereich Boden und 
Geologie. Freiberg 

Vorgestellt wird eine CD-ROM Version, die zusammengeführte 
und aktualisierte Datenbestände über Werksteine S achsens ent
hält. Die Daten stammen aus den unterschiedlichsten Archiven 
des Sächsischen Landesamtes für Umwelt und Geologie sowie 
fachnahen geowissenschaftliehen Insli tulen Sachsens. Es sind 
Daten der Rohstoffgeologie, Petrographie, Technische Parame
ter, Abbautechniken sowie eine historische und aktuelle 
sieht Der Datenbestand soll einem breiten Nutzerkreis 
lieh gemacht werden .  
Neben einer allgemeinen Einleitung über die Geologie Sachsens, 
die technischen Gesteinseigenschaften, die Gewinnung und Ver
wendung werden im einzelnen 5 1 9  bekannte Werksteinbrüche 
beschrieben. Ziel der Werkstein CD-ROM ist die 
• 
• 

• 

• 
• 
• 
• 

Gesteinsbestimmung an Bauten und Denkmälern 
Auswahl und Anwendun;( brauchharer/n Gesteine/Materi-

des Verwitler-

der Geowissenschaften in der 

Unterkarbon im östlichen Saxothuringikum · 

Geodynamik und Sedimentation 

GAITLSCH, B .G .  

T U  Bergakademie Freiberg, Institut für Geologie: Allgemeine und 
Historische Geologie, D-03596 Freiberg 

Diverse tektonometamorphe pff/t-Pfade des Saxothuringischen 
Tcrranes ( vgl. LINNEMANN et al. 1 999) belegen ab dem Oberdevon 
komplexe Deformationen ganzer Krustenstockwerke. Ursache 
dessen ist die Kollision der Nordkontinente (Baltika, Laurentia) 
mit der Amorikanischen Terrane-Collage. Subduktion, Stapelung 
und Exhumierung bei anhaltender Kompression bedingen bis zum 

Mitt. Ges. Geol. Bergbaustud. Österr., 43: l - 1 56, Wien 2000 

47 

Unterkarbon die Herausbildung von allochthonen Deckenkom
plexen. Klastisch-biogene Ablagerungen des Asbian ( Unterkarbon, 
Visean V3b) im Top dieser Deckenstapel werden von kompressiven 
Deformationen nicht mehr betroffen. Dazu gehören die "Frühmol
assen" von Delitzsch (Sachsen), Borna-Hainichcn (Sachsen) und 
Doberlug-Kirchhain (Brandenburg). Bildungsräume der Klasite 
sind die Schelfareale des Saxothuringischen Terranes, einer Extern
zone der Varisciden am Nordrand des Böhmischen Massivs. Es 
handelt sich um Ablagerungen von Fan-Deltas, Tidal flats, Estuaren 
bzw. alluvial plains mit geringmächtigen Einschaltungen von 
Kohlelagen. Die rezente Abgrenzung der Sedimentationsräume 
erfolgt ausschließlich tektonisch in Form von Abschiebungen. 
Auf syn- bis postsedimentäre Extension ist auch das zwischen 
30-70° wechselnde Schichteinfallen zurückzuführen, es handelt 
sich nicht um kompressive Deformationen im Zuge der Sudcti· 
sehen Hauptfaltungsphase der Varisciden. Neueste palynologische 
(BEK 1 997) und geochronologische (GEHMLICH et al. 1 999) Analy
sen präzisieren mit dem Nachweis der NM-Zone (CLAYTEN ct al. 
1 978) in Klastiten und den Zirkonaltern um 330 ± 4 Ma in Tuffen 
der "Ftühmolassen" ihre bisherige Einstufung (Makropaläontologie 
und -paläobotanik) in das hohe Unterkarbon. Modalbestands
analysen nach DICKINSON ( 1 985) oder RosER & KoRSCJ I ( 1 986) 
sollten in einer Terran-Collage zwangsläufig me.hrdeutig sein.  
Relativ sicher kann allerdings für die Frühmolassen Sedimentati
on an einem aktiven Kontinentalrand bzw. in einem back-arc ßek
ken ausgeschlossen werden. Art und Ausbildung der Sedimente 
lassen auf zyklisch gesteuerte Sedimentation info1ge veränderli
cher Meeresspiegel schließen, besonders deutlich sind diese Si
gnaturen im Unterkarbon von Doberlug zu erkennen. Ursache 
zyklischer Sediment-Akkumulation im hohen Unterkarbon ist nach 
VEEVERS & Powm.L 1 987 die im Bereich der Südkontinente einset

Die o.g. "Frühmolassen" stellen so
am Nordrand des Böhmischen Massivs dar, die 

im Zusammenhang mit Trans- und Regressionsprozessen des 
bal nachweisbaren crenistria-events (MESTERMANN 1 999) im Asbian 

etwa um 330 Ma entstanden. Gleichalte Sedimente be
schreibt HERBIG ( 1 998) aus den S udeten und dem Moravosilesikum 
im E und SE des Böhmischen Massivs. Diese werden analog der 
hier untersuchten "Frühmolassen" als postkollisionale Ablagerun

der Oberplatte interpretiert Sie dokumentieren auch für den 
Massivs Flachschelf-Verhältnisse im 
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